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CURIA REGIA 
VARSAVIENSI 


SA BB ATO 
- DOMINICAM CANTATE 


proximo, 


Anno Dur. Millefimo Septingentefimo quarto. 
Ad Officium & Acta præſentia Caitren- 


fia Capiranealia Varfavienfia perfonaliter veniens Ge- 
nerofus aon: inus Urbanowski , Notarius Caftrenfis 
Wiselfoventis , Secretarius Confœderationis Gene- 
ralis, Palatinatuum , Terrarum ac Diſtrictuum Con- 
fades atorum , hic Varfavie fancite & concluſæ, ei- 
dem officio prefenti actum eundem Confaderatio- 
nis Generalis, nomine omnium Ordinum Confoede- 
ratorum manibus Eminentiffimi „Illuſtriſſimorum, 

im ac Magnificorum in eadem Confœdera- 

tione contentorum fubfcriptz ad ingroſſandum 
in Acta prefentia Caftrenfia G „apita- 
nealia Varfavienfia obtulit 
de tenore tali. 


Der bey der wahren rechtglaͤubigen Religion 
und allen Freyheit Confcderirten Woywod⸗ 
ſchafften Diſtricte und Craͤyſſe 


General - Confocderation. 


Im Rahmen der Kllerheiligſten 
Oreyfaltigkeit. 


Ir / der auf dieſe Zuſammenkunfft zu Verbeſſerung der 
gebrochenen Rechte / und zu Fortſetzung des mit der 

Crohn Schweden abgeredeten Traclats verſammlete Nae 

the / Dignitarii , Officiales auch Ritterſchafft derer 

4 Confoederirten Woywodſchafften und Craͤyſſe / ftellen zu 

ſchleuniger und unausgeſetzter Exwegung allen denen / wel⸗ 

chen ihres Vaterlandes Wohlſtand und Erhaltung lieb iſt. Daß wie von 
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mati A Y 3 

eit N eh lott APO ber das liebe Vaterland hon einkge 
Jahre her die Trauer nicht ableget / ſondern immer tieffer ins Verderben 
ſinckende und an den Boden ihres Leidweſens und gewaltſamer Unter 
druͤckung ſtoſſende umb Rettung aus dem Abgrund ihres Unglücks tuf 
fet : Succurrite Cives , profpicite Patria: alfo die tödlichen und ben 
duſſerſten Untergang ihm drohende Wunden mát iglic vorſtellet. Und 
anfänglich welcher geſtalt zu Unterhaltung vorfäslicher Une gkeit im 
Reiche L Defien Söhne Hertzen untereinander verbittert / und dem 
Zweck eines einbemijchen Klieges Qa einander gehetzet worder 

der Nationen Hauffen das arme Landvolck die utgem aus⸗ 
geſogen; der füllen Feepheit und alten Prarogativen Schatten und 
Rahmen / allein in denen Geſetzen und Conftitucionen geblieben wel⸗ 
che theils mit Sûyjen getreten „theils übern Hauffen geworfen / bie Pa- 
éta Conventa nicht gehalten / der Sshroebijche Krieg ohne der Refu- 
blic Bewuſt unternommen / und mit ihm zugleich alles unzehliche Un- 
glück als aus dem Trozaniſchen Pferde uns auf den Hals gezogen wor⸗ 
den. Wie die Sächlilchen Armeen das Innerſte des Reichs und der 
ihm einverleibten Provincien durchſtrichen und emulam potentia m 


als mit Fleiß auf ſich geladen / zu des armen Volcks fc 
als mit Fleiß auf fich geladen Volcks augenfcheinlichen 
Ruin; heimliche Verbuͤndnuͤße mit dem Mofcov. hen Gn de ) 


emachet / 
gen: 

n glaublich / da 

ae fey : Wie man zu Cl. 

n Monarchen, mittelſt de ewaltſame 

Wegnehmung des Franzoͤſchen Geſandten Ur N "s 11 
das jus gentium gebrochen; In die Grant Veſtungen Biała- Cerki 0 

Birfen und Bychow Muſcowditiſche Veſatzungen eingelaſſen; De 3 

ckiſchen Bauren in der Ukraine [ion (ingft praćt 
aber im verwichenen Winter bewürckten Aufſtand zu keinem andern En 
de / als das Land zu verunruhigen / und eme frehe auch wohlgeb Pe 
Nation tuit der allergemeinfien Cz e gleich zu machen Pre m f 
Die Bande der Union mit dem GeoßZüsftenthumb Ltthauen unfeen 
uberi gang zerriſſen / und als wann dieſe Provintz bereits von dem 
Leibe der Respublic abgeſondert ware / nichts mit derſelben communi 
civet / ſondern alles daſelbſt mit Befehlen / Approbirung und B 
formation zu lunkehrung des Staats unternommen worden / umb das 


Ab. 


rten , inſonderheit 


Abfolutum Dominium einzuführen / defen Zweck das bey Lawno 
geſchriebene und mit des Königes Hand gezeichnete laudum : Ego Au- 
guftus Rex approbo an Tag geleget : Die vornehmſten Haͤuſer in diez 
jem Vaterlande / welcher Vorzug / Ehre und Reichthumb zum Schutz 
der Freyheit / und der Majeſtaͤt Nufſicht / wann von derſelben etwas zu 
beſorgen ware / gebienet / durch allerhand einheimiſcher Uneinigkeit / Rûn- 
fle / Verjagung / Unterdruckung / Bannung gedrüchet / wie alles diefes 
Ungluͤck an den H. H. Sapiehen erfúllet worden: Immaſſen nicht nur gez 
gen thre Güter / Wuͤrde / Perſohnen gewuͤtet worden / mittelſt des Lys 
ranmiſchen Verfch rens gegen den Liechauifchen Stalfmeifter und den 
Pookomorzy Pac Grafen von Rozanie, ſondern es hat auch ihre 
Freunde und Verwandten ein gleiches Verhaͤlignuͤß getroffen; gegen den 
ausdrücklichen Innhalt des folgends lautenden Geſetzes: Pollicemur 
verbo noſtro Regio omnes Regni noſtri incolas in juribus qui- 
busvis ipfis à Prædeceſſoribus noftris datis integraliter confer- 
vare nullique bona recipi mandabimus aut captivari faciemus, ni- 
fi prius jure fuerit victus: Denen umb das Vaterland und die SÓ 
nige von ihren Vorfahren her wolverdienten Haufern ihre auf guten und 
reitbahren Recht fich gruͤndende Güter mit Gewalt genommen wore 
en. Recurſus fupplices ad finum Reipublice ad afylum Majefta- 
s vielfältig ohne einigen Troſt verfuchet worden. Endlich hat man cum 
parte adverfa auf bem Dieichs-Tage zu Warſchau Anno yo. durch die 
fo wol ex Senatorio als Equeftri Ordine dazu beſtellten Deputirten 
fub prefidentia des Cardinals Primatis einen Vergleich mit geoffer 
Arbeit getroffen / und ift felber von denen Mediatoren und Parten ge 
zeichnet worden. Wer harte aber gedacht / daß ein Werck / welches man 
ewig zu ſeyn verhoffet / fo leichtlich zu Waſſer werden folte nicht allein 
zu der Respublic Hohn und Spott / ſondern zu des Allmächtigen GOL 
tes ſelbſten / welchem zu Ehren maͤnniglich in der Pfarrkirche das Te 
Deum laudamus geſungen; Demſelben danckende / daß dieſes Feuer der 
einheimiſchen Uneinigkeit / mittelſt der Verſoͤhnungs Mittel zwiſchen den 
fireitenden Partheyen geleſchet worden. Unterdeſſen ſeyn faft in dem Aus 
genblick fo geheime Ordres nach Ltthauen ausgefertiget / daß aus dem 
Vergleich / worüber die gange Respublic gearbeitet / nichts werden / 
und folcher nicht angenommen werden ſolte; woraus des Königlichen 
Hektzens Beſchaffenheit und get beurit herfuͤrgeblieket / nemlich zu 

A 3 wel⸗ 


welchem Ende et diefe einheimische Unruhe geheget: Welche H. H. Sapie- 
hen , wie auch thre Freunde und Verwandten / als die nullo jure con- 
victi, und in ihrer Unfchuld der Respublic Rerht und Urthell anrufen / 
wir als Brüder zugleich mit ihrer Armée zu uns tretende / in unferer 
General - Confcederation dufnehmen / und fie mit uns zugleich zu fehu- 
Gen verſprechen / fo lange biß fie mit ihren Freunden und Verwandten / 
die gleiche Verfolgung mit ihnen leiden / zu ihren vorigten Ehren-Aem⸗ 
ptern und Gütern wieder gelanget und in integrum refticuiret ſeyn. 
Den andern Familien in der Krohn war ein gleiches zugedacht / wann 
die Zeit und derſelben Conzuncturen ſolches nicht derhindert hätten, 
Ihre Aempter hat man an fid) gezogen. Der Oeconomiſchen Gürer 
Gerichte hat man durch Leute Sachfijcher Religion halten laſſen; mictelt 
welcher man den Patribus Camaldunenfibus von Wygrow einige 
Güter abgeſprochen. In dem Diftri&t Grodno , auch ſelbe gewaltfamer 


Crono 


qug 

ligte 
N 

8 Lages 

et ſolte wer⸗ 

den / 


den / eine Trouppen file Feinde zu erkennen / auch felbe nach Belieben 
aufzuheben frey gelaſſen. Durch diefe ifl der Königlichen und Geiſtli⸗ 
chen Gather vollkommener Ruin erfolget; der Adelichen Hauſer Frey⸗ 
heit geſchrwaͤchet / wie davon die in der Woywodſchafft Podlachien Burg: 
gerichte und fonften eingegebene vor nie erhdrte Proteſtationes bey 
einer freyen Nation deutlich zeugen koͤnnen. Wie viel Millionen hat 
man nicht aus Pohlen gepreſſet / der wol⸗meritirten Crohn- Armee ihre 
Hyberne und Quartiere genommen / und an die Stelle den Cdi 
ſchen Commiffariat in Thorn und Sendomir eingeführet. Von wan: 
nen die Affignaticnes der Hybernen und Quartiere gedachten Sad)» 
ſiſchen Frouppen, als in feinem eigenen Erb⸗Lande abfoluta poteſta- 
te qusgefertiget worden. Wodurch der Feld» Herren Charge, Macht 
ung Anſehen / welche die Respublic nicht / ſondern ein Geheimniß dar⸗ 
unter zu verbergen / und vermuthlich auf den Fall einer ſchweren Regie⸗ 
rung / ſo erhoben / daß fie ſich dem Scepter faſt gleichet / gegenwaͤrtig ſo 
gering geachtet und ſchier mit Fuͤſſen getreten wird; fo gar / daß zu derz 
felben Geringſchaͤtzung / die Vollmachten muthwiligen und zur Unruhe 
ſehr geneigten Perſonen gegeben; und das Commando anvertrauet 
worden. Der Melt vom Crohn⸗Schaße ift über die Grange geführet/ 
und was alle Schaͤtze uͤbertrifft / ale Archiva, der von Alters der Na- 
tion von dero Königen ertheilten Freyheiten; die Originalia der Pa- 
Eten und Buͤndniſſe mit den Creutz Herren, den Reußiſchen Fuͤrſten / und 
mehr andere Urkunden der Rechte und Prerogativen dieſes Könige 
reichs ſeynd aus dem Schatze genommen worden / contra mentem 
Pactorum Conventorum, welche à capite ſagen / der Respublie Kleiz 
nodien zu gebrauchen / und den Schatz zu öffnen, fell etiam ex Sena- 
tus Confilio nicht frey ſtehen / ſondern Confenfu fpeciali der gantzen 
Respublic. Geſandſchafften an auslaͤndiſche Puillancen, inſonderheit 
an den Moſcowitiſchen Czaar ultra mentem & tenorem Scripti ad 
Archiyum non attenta voce vetandi, gegen ſo vieler Senatoren 
und Deputirten ex Equeftri Ordine auf dem Confilio zu Javorow 
Acclamationes, und darauf erfolgete Proteſtationes mit allem Fleiß 
ausgefertiget; umb die Respublic in fo viel groͤſſere Unruhe zu ſetzen; 
wie aus der juͤngſten Moſcowwitiſchen Hramote handgreifflich geurthei⸗ 
let werden kan; zu geſchweigen der vor intercipirten Briefe und Do- 
cumenten, heimlicher Intriguen und Machinationen. Hernach hak 

man 


man einen Frieden mit der Crohn Schweden zu ſtifften geſüchet ohne 
daß die Respublic ichts davon gewuſt / zu gleicher Weſſe / als der Krieg 
war angefangen worden / der hiezu leitende Traclar, hat auf unſere Uns 
koſten mit unſerm Verluſt geſchloſſen follen werden; Und von Ihrer Köz 
niglichen Maheſt. von Schweden bey Unicow »empfangeier Cate- 
goriſchen Declaration, daß er cum Republica confaederata tracti 
ren / und feinen Commiflarium ſchicken wolle; hat er dem biefigen 
Congreſs mittelſt feiner Univerſalen / welche er an die Woywodſchaff⸗ 
ten Poſen und Kaliß ausgefertiget / den andern vermoͤge herumbgeſchick⸗ 
ter Brieffe den Termin, nemlich den 14. Januarii Mefes Jahrs kund 
gethan; den Ort in der Königlichen Stadt Warſchau / allo die Rechte 
und Geſetze entweder von neuem gegeben / oder die verdorbene verbeſſert 
zu werden pflegen, — Wee nun an gedachtem Orte die confoederiyten 
Woywodſchafften und Cräyſſe sufammen kommen / der Termin aber 
theils aus dem Abſehen / daß die Zahl der Confoederitten. auwachſen / 
theils guch / daß der Schwediſche Commifarius ankommen moͤchte / biß 
gegen den zo, Januarii limitiret worden: fen wir in dem Dtabmen 
Gottes / ermeldten Tag / nach angehoͤrter Meſſe de Spiritu Sango 
hinauf nach Schloſſe gegangen / und allda unſern Nathſchlaͤgen den Anz 
fang gemachet fub aufpiciis & præſidentia des Jon, Cardinals Mi- 


chaelis, Grafen auff Krylow und Radzewvice, Ertz-Biſchoffs von 


Gnieſen / Primatis der Crohn und Groß⸗Fuͤrſtenthum Litthauen auf defz 
fen Primatial- Schultern die Sorge der Respublic nach den Geſetzen 
zu legen gebührer: Den folgenden Tag ſeyn wir zu des Marſchalcks der 
General - Confoederation Wahl geſchritten / weil von ihme unſere 
Rathſchlaͤge ihre Krafft und Leben empfangen; da denn mit allgemeiz 
ujtimmung aller anweſenden Woywodſchafften und Diftri&e, eben 
Herr Petrus Jacobus de Paradifo Bronitz, Staroſt von P 

zu unſerm General-Marſchalck erwehlet / und ihme die Difpofitio: Y 
unfere Stimmen oder Vota gegeben worden; jedoch daß er vorerſt vor 
dem Crucifix mit gebogenen Knien den Eyd nach der Rocha des Cys 
des der Woywodſchafften Poſen und Kaliß abgelege. Wei 
ohne Schrifftlichen Aufſatz der General- Confaederation, und Aus. 
druckung zu was für einein Ende / dieſer Herr Marſchalck von uns beruf⸗ 
fen worden / man nichts anders thun wuͤrde / als im Finſtern tappen / 
und daß ein Blinder von dem andern fich führen lieſſe; fo iſt anzumercken / 
daß 


daß in der anfänglichen Confoederation der Woywodſchafften Pofen 
und Kaliß etwas effentielles zu verändern und zu vermeiden ſtehet: 
Das iſt daß fic) der Adel Damahls verbunden circa Majeftarem falvo 
vinculo Pattorum Conventorum ex vi Juramenti Regii proma- 
nante , welches in dieſer unfer General - Confeederation ; welche der 
Respublic Wunden ernſtlich und aus dem Grunde / weder unter gee 
wiſſen Figuren / ſondern aperta generofitate zu heilen geſonnen / keines 
weges beſtehen kan; und das ex rationibus interne & externe fe- 
curitatis , welches bedes mit der obberuͤhrten Clauful nicht zufammen 
ſtehen kan; ſintemahl interna fecuritas fid) auf der ten und 
reyheiten grindet / welche gantz then ff 

hernach in der Einwohner benderjeitigem Vertrauen / 

den welcher Platz die Mißgunft / der Haß / Das 

Trennung / Unruhe und einheimischer Krieg eingenomt 

ne Menge aus laͤndiſchen Ubels und U 8 auf dem 

woruͤber die Freyheit und die Ruhe ſich gegen i 

Externa fecuritas hingegen die aus der er iet 9o; e lches 
umb fo viel weniger leiden / weil der Schwediſche Commifarius . 
General Lieutenant Horn, ſo den 4. Febr. hier angekomm 

damit verneß men faffen : daß er zu keinem Tractat mit ı 

konne / b. die Polniſche Freyheit mit ihren ten 

der Krohn Schweden erheit gruͤndet / beru 

heit geſetzet worden; und fo lange der Konig von Schweden nich 

wird / daß Die Respublic libero & independenti Confilio vor fich 
ſorget; womit er urere intention bey der Majeftät ſich zu verbinden 
zu zernichten ſcheinet. Wiewohl wir nun eine freye Nation nicht aus 
Zwang oder Knechtiſcher Furcht / fondern aus argebohrner Tugend 
unſerm Herrn treu zu ſeyn pflegen 5 [o brechen wir dieſelbe Trelle auch 
gegenwärtig nicht / ſondern klagen und beſchweren uns / daß man ung 
den Glauben gebrochen und unjere Rechte in keinen Stücken gehalten / 
wann weder der Einwohner Bieten und fuppliciven / der Woywod⸗ 
schafften Beſchwerungen / des Cardinals Primatis Ermahnungen / (o 
vieler Senatoren Warnung / noch der gangen Respublic em nicht 
geendigten Reichs⸗Tage zu Warſehau Ao. 1699. expoftulationes keinen 
Effe& haben konnen / fordern alles mit Complimenten abgethan 


worden; ſo daß nicht drey Warnungen nach den Geſetzen / ſondern 


wohl 


wohl dreymahl zehen oder vielmehr tauſend Warnungen bereits 
vorhergegangen. Wannenhero cedendo rerum ac temporum 
neceffitati , und forgenbe damit unfere Respublie wegen dero aus 
dem Grunde umbgeftojjener Geſetze und -heimlichen Ce rrefpondentz 
nicht verlohren gehe; Zugleich aber auch damit bag mit feinen. armen 
Einwohnern ſeuftzende Vaterland zu dem gewi fen Frieden ge 
langen möge ; fo verbinden wir uns mit dieſer General Gonfoeder 
ration nut bey der H. Catholiſchen Religion „ bey denen, Gottes 
Haͤuſern / des Vaterlandes Rechten und Freyheiten / mit unſerm Leben / 
Ehre / Guth und Blut zu ſtehen; Verſprechen auch einander / und 
ſchweren einander zu / daß wir uns auf keine Weife trennen wollen / 
bis das Vaterland ab intra & extra vec e zu Ruhe 
oublia: in allen ihren 

Mangel 


e / es fey conjunctim 
ex. io quàm. Eque- 
Confederation ſich bereits be 


finden / oder zu derſelben treten werden / zu ſchuͤten / und velut ma- 

nus manum juvare, unum velle & unum nolle zu erhalten / und 
dieſes unfer Y Fy wenn wir auch ſolten extrema fubire $ extren 
m es nun hoͤchſt billig iſt / daß auf des H. Marſchale 

ration , Leben / Ehre unb Fortune unde der St 

f uge gehalten werde / alg welcher cor eft cor- 

dis no und der ihme anvertrauete Stab fulcrum. libertatis fo 

ſeyn wir t bureit/ bey ihme zu ſtehent / uns zu ihe zu halten / 

unnd wie treue Dienen ihre Mutter nicht zu verlaſſen / feine Per⸗ 

ſohn 


ſohn / per omnia & in omnibus tueri , und gegen dieſelben / die 
auf eine Art fich entweder heimlich oder öffentlich an ihm teiben 
wuͤrden wollen / nicht nur unſere Stachel zu weken / londern auch un⸗ 
fex; Leben aufzuopfern. 


Wir ſeyn auch nicht wenig / und faft alles ſchuldig des H. Car- 
dinals Primatis bey dieſen unſern Nathfehlagen Prefidentz ; unter 
Confcederation dero 


ner Liebe zum Vaterland 
Amptsflicht / dem Eyfer zu B 
keine groͤſſere Danckbarkeit bezergen + ^ ung verbinden 
ihn qud) in der gróften Noth 1 zu verlafen / feinem Primatial 
Kreutz als dem vechten Sieges Zeichen zu folgen / und feiner Perſohn / 
Guͤter und Lebens Sich gleich unſern eigene ereflen bis 
zur Ausgieſſung des letzten Bluths⸗Tropfens zu beſorgen. Welches 
wir denen Herren Senatoren, fo wohl denen die hier gegenwaͤrtie 

als die auf dem Wege zu Beförderung Diefes heilſamen Wercks f- 
fen / verfprechen: Daß w pfer und Vertrauen als unfer Ael⸗ 
tiften Bruder uns das Hertz geruͤhret denn fie das gethan haben 7 
quod nulla taceat ætus, & omnis probet ; alfo verſichern wir fie 
bey Adelicher Treu und Glauben / daß wir in commune vocatis 
profperis & adverſis im Gluͤcke uns mit einander freuen / im ln 
glück uns zu retten fuchen werden / v hoͤchſtgeehrte Herren bittende / 
und mittelft dieſes Confoederations Bandes obligirende , Daf: fie 
uns zu gleicher Weiſe pari fide & conftantiá beyſtehen wollen. 


Und weil dieſes fo heilſame Werck zwo ſtarcke und von allen Sue 
fällen unuͤberwindliche Stutzen der Krohn Feldherrn Anſehen und der 
bl. Ritterſchafft Tapferkeit / hinter welcher Bruſt das Vaterland 
als hinter einer Veſlung jederzeit ſeyn koͤnnen / und derer Bra- 
youre auch vielfältig vergoſſenem South / ſelbes alles des mit ſchul⸗ 
digſter Danckbarkeit zumifjet / was es am Ruhm / Zierde und qug 
gebreiteten G'raͤntzen / auch durchs Schwerdt erworbenen Freyheit 
beſitzet / mercklich ſtaͤrcken: fo iſt es billig / daß wie in r Gelegenheſt / 
da maͤnniglich oblieget / fich gegen die gigemmortigen intriguen und 
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machimetiones zu waffnen / und vor dem dufferften Ruin ſich zu 
retten“ wir bereits dem Dn, Caftellan von Krakaw und Crohn 
Groß⸗ Feldherrn“ welcher mit der Lobl. Rirterſchafft zu uns p n 
und bie gegentoderig iſt / mit aller erfinnlichen und feiner X ûnder ge 
buͤhrenden Obfervantz daucken / daß bey ber fo ſchweren Beest 
gung dieſes Vaterlandes vornehmfte Haupter ex fein eben / Ehre M6 
Guͤther in die Schautze ſchlagende / und alle andere Goulidefutibrés 
an die Seite ſetzende mit einer recht heroijchen Reſolution de 
Freyheit Parthey erwehlet / und mit feiner Au&toritüt das Band Dé 
Confoederirten Nathſchlaͤge befräfftiget / bey welchem wir int de 
rumb Guth und Blut / und fo was noch liebers fwn kan er 
opfern bereit find ; alfo erfuchen wir nicht weniger den Jon Woh 
den von Belze der Krohn Unter Feldherrn / in deſſen Per on wil die 
Documenta eines rühmlihen Eyfers veneriren / zugleich auch die 
gantze Ritrerſchafft / und beſchweren fe pretio confervationis Un j 
verfi , welche Dutch bie Sciffion , da GOTT vor fey / obufebtbab 
hinfallen muͤſte / daß fie als rechte Söhne zu Retkung ihres lieben 
Vaferlandes / als Bruͤder zu ihren Biuͤdern / und als eine treue und " 
horfame Armee der Respublic aufs ehleunigfte zu dieſer urfer honk 
famen nicht intereffirten > fondern aus bloſſer Lebe zur Freyheit auf: 
gerichteten Confederation treten; Krafft welcher soiemmieconfens ale 
bier anweſenden Stände der Respublic , den Hu. Caftellan von Kr i 
«Law Crohn + Srofi-Feldherrn / und den Herrn Woywoden von Belze, 
Crohn = Unters Feldherrn nebi der ganzen in der Respublic Ge 
horſam continuirenden Ritterſchafft und ihrer Fuhrer / fide noftri 
juratà verſichern daß auf Dem rea(fumirten und nach Warſchau von 
Radom transportirten Schatz "Tribunal, wir ihrer blutige yrs 
dienſte Vergnuͤgung nicht länger gufhaltende / hier alsbald des vo n: 
nen verdienten Goides Sarisfaétion beſorgen werden. Sead aber 
bezeugen wir vor GOV / der Welt und Nationen daß n adde Ke 
wir weiter tam defpoticos ad abſolutam Dom ‚tionen . 
i leiden nicht vermoͤgen / und zugleich die erſchreckliche Bee ier 
der in publico fe. en Briefe vernommen / worunter egliche gantz 
wi des Koniges Hand geſchrieben die andern unterſchrieben / alle aber 
pon b fen und traurigen Folgen / mithin auch anderer unterſchiedliche 
Briefe Menge / welche nicht nut zu der Respublic unfehlbaren Ruin 
und 


und ihrer Freyheit Untergang / gezielet / ſondern auch gegen unſere Na- 
tion ſchaͤndliche Käfterungen enthalten; Zu welcher Unterſuchung 4. 
Deputirte ausgeſetzet / 2. fo der Frantzoͤſchen Sprache kundig / zum Übers 
fesen/ 2, zum Notiren / die Originalia ſelbſt geſehen / und uns ad re- 
ferendum zuſammen genommen; Zu deſſen groͤſſerm Urkund obgenan⸗ 
te Deputirte die Aufrichtigkeit ihrer Dolmetſchung und Abſchrifft mit ei⸗ 
nem vor dem Crucifix kniend abgelegtem Eyde befräfftiger : Nachdem 
wir nun umb ſolche von undencklichen Jahren oder auch wol mie erhoͤrte 
Molimina der gantzen Welt kund zu machen / dieſelben drucken faf: 
fen/ und unſere Hülffe in denen Gees + Büchern und darin aufge 
zeichneten Confticutionen, als in der Anno 176. hernach de eo- 
dem reaſſumirter 1609. folgende 1699. de non preftanda Regi- 
bus obedientia gefunden / haben wir mit einmuͤthiger Stimme ſaͤmt⸗ 
lich unſern Herrn Cardinal Primas gebeten / daß er ſeines Rechtes 
fich gebrauchen und den Gehorſam aufagen ſolte / von welchen nach⸗ 
dem dreymahl gefraget worden / ob fie alle darein conſentirten / und 
dreymahl einftimmig Ja geantwortet / nachdeme wir loßgeſprochen / 
proteſtiren wir abermahl & toties totiesque, daß wir den Durch⸗ 
läuchtigſten König nicht mehr vor unſern Herrn halten / und von nun 
an alle Jufticiam diftributivam hemmen, auch die don dem Durch⸗ 
laͤuchtigſten Augufto unterzeichnete Privilegia vor null und nichtig 
erklahren / und feine: Sachſen nicht mehr vor Auxiliar - Trouppen> 
als die der Räuber Titul befer verdienen / vor Feinde des Vater⸗ 
landes erkennen; falvá tamen repetitione des der Respublic gu 
gefüͤgten Schadens / und der ihnen abgezwacten Millionen. 


Wir bitten demnach alle Herren Senatoren Geiftlichen und Welt⸗ 
lichen Standes / bie H. H. Miniftros Status und alle andere ex Eque- 
ftri Ordine; fo (id) bey dem Könige entweder aus Furcht und Zweif⸗ 
fel / wie die Sachen ausſchlagen werden / oder aus Hoffnung einiger 
Avantagen befinden / und beſchweren fie per vifcera Christ, daß 
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fie die Liebe zum Vaterlande im Hertzen / und ihren Untergang vor 
Augen habende / einerley Refolution mit uns ergreiffen / und fich bi 
ten denen uns wiedrigen Raihſchlaͤgen beyzuwohnen / oder ihre Mi- 
niſteria unter des Koͤniges Nahmen zu verrichten; ſondern vielmehr 
fic) uͤberwindende allen Haß und Neid / fo einer gegen den andern 
haben moͤchte / der Zeit heimſtellen / inmaſſen wir getheilet ſeyn / deſio 
weniger Kraͤffte haben / und zu unſerm Untergang deſto geſchickter 
ſeyn werden. Solte ſich aber ein ſo boͤſer und unbarmhertziger Sohn 
gegen feine Mutter finden / daß er viperino morfu durch ihr vert 


tes Eingeweide ſich herfuͤr zu thun ſuchen ſolte / und unſer Bitten 
hindanſetzende / zu Continuirung der Machinationen, welcher Sube 
ſtapffen uns erſchrecket / dem Könige halsſtarriger Weiſe heyftehen 
wollen / einen ſolchen werden wir vor emen Feind des Vaterlandes 
erklaͤhren / und gegen ihn als einen / der die gemeine Ruhe fłóret / 
aufſtehen. 


So wie aber dieſer unſrer Confoederation einiger weck fo 
wol in der innerlichen als aͤuſſerlichen Beruhigung der Respublic be⸗ 
fiche: alſo da dieſes / ohn ein beyderfeitiges allgemeines und gruͤnd⸗ 
liches Vertrauen / nicht bewircket werden kan: ſo ſiehet der / welcher 
ein Hertzen⸗Kuͤndiger iſt / ſelbſt / daß wir dieſelbe aufrichtig ver 
Wannenhero da wir manniglich zu der Eintracht und Cini 
Gemuͤther mit uns zu leiten wuͤnſchen / ver 


a und nicht wollende eher 
zutreten ad Altare expiationis, der gegen die Respublic aus geüb⸗ 
ten Verbrechen / bif wir uns mit unfan Bruͤdern ausgeſoͤhnet / wen 
den uns mit aufrichtigen Hertzen zu allen / welche die fa&iones und 

dar⸗ 


daraus entstandenes Mißtrauen von uns haben abwenden koͤnnen / und 
laden dieſelbe mit redlichem Gemuͤthe an unfer Hertz druͤckende zu 
der laͤngſt gewuͤnſchten Eintracht wie wir dann die Woywodſchafften 
der Proving Klein- Pohlen / mit welchen wir in dem / fo des Vater⸗ 
landes Wohlfahrt angehet / Jederzeit einen Sinn und Gedancken ha⸗ 
ben wollen / unſere hgeehrte Herren / umb. fo viel mehr in dieſer 
des Vaterlandes Gefahr / in dem Vornehmen zu befeftigen verlan⸗ 
gen / daß fie mit zuſammen geſetzten Kraͤfften und Eyfer die Erhal⸗ 
tung des Glaubens / der Rechte und Freyheiten zu befördern / ſuchen; 
nicht minder aber auch das Groß, Fuͤrſtenthum Litthauen / unfere Jod 
geehrte Herren und Bruͤder / mit welchen wir die VBuͤndnuͤſſe der 
Urson heiligt bißher haltende / und weiter zu halten unbewegten 
Vorſatzes fende; gleich wie wir über das Unglück hertzlich geſeuff⸗ 
get/ daß man diefe grofe Provins, welche zu dem einen und njer 
trennlichen Leibe der Respublic gehoͤret / durch die Uneinigkeit in par- 
res partium theilen und endlich von uns abreiſſen wollen: alſo damit 
es zu der den Koͤnigreichen fatalen Zergliederung nicht komme, bitten 
wir amore conſervationis univerſi, welche auf beyder Nation 
Einigkeit fich gruͤndet: uns erklaͤhrende / daß wir unſere Hochgeehrte 
Herren und Brüder mit einem vollenkommenen und aufrichtigen Ve 

trauen / zu beyderſeitiger Rettung des Vaterlandes / und Heilung ſei⸗ 
ner fo wol inwendigen als dufferlichen Wunden abwarten / welche 
Wunden admorá omnium concordi manu leichter und gluͤckli⸗ 
cher geheilet koͤnnen werden; und daß Publicirung dieſer Confoe- 
deration wir ohne die Herren nichts thun / ſondern vielmehr alle 
finfitige Solemnita er Respublic einmuͤthig mit ihnen zu 
verkichten wuͤnſchen. 


Wir verbinden zugleich alle in dieſem Koͤnigreich und denen ih⸗ 
mie einverleibten Provincien. befindliche Staͤdte prime Clafis, daß 
fo bald fie von unſerm Vorſatz Nachricht erhalten / fid) mit amfer 

Con- 


Confederation vereinigen / ihre Schuldigkeit und Danckbarkeit der 
Respublic hiedurch bezeugende / welcher fie vor die Rechte / Privile- 
gia und Brepheiten verbunden find; wobey wir dieſes zu erinnern nicht 
Umbgang nehmen koͤnnen / daß hiemit allen Gerichten / Tribunalen, 
Burg: Gerichten / Affefforial, Stadt⸗Gerichten / und allen andern / 
fo unter dem Königlichen Nahmen bißhero gedauret / indu&o per in- 
terregnum juftitio fámmtlid) ihre Jurisdiétiones aufgehoben / und ihre 
Macht benommen worden. So daß / wenn der Cardinal Primas 
von ihnen etwas begehren folte/ fie fid) feinem Willen ohne einigen 
Woderſtand begudmen follen. Inmaſſen dieſer verwdyfeten Respublic 
Regierung auf feine Primatial-Perſon transferirer wird / und 
von ihm das Inter - Regnum publicitet/ die Univerfales auf“ die 
Land⸗Daͤge und der General-Aufboth zum Schluß des gewuͤnſchten 
Sricdens ausgefertiget muͤſſen werden / wozu daß ſich ein jeder / dem ſei⸗ 
nes Vaterlandes und defen Geſetze Erhaltung lieb ify einfinde/ wir 
ihn hiemit verbinden. So ſoll auch gedachter Cardinal Primas von 
den Königlichen Einfünfften cujuscunque tituli Wiſſenſchafft baz 
ben / und alles / was bey dergleichen Occafion zu geſchehen pflegt. 


Weil aber an der heiligen Gerechtigkeit Adminiftration viel ge⸗ 
legen und daß die Adeliche Haͤuſer in Sicherheit bleiben / bevor in dee 
hen Woywodſchafften und Cräpffen von den Sand» Tigen eine andere 
Verordunng geſchicht / fo follen/ damit die Laſter nicht uͤberhand nehe 
men / der Confoederirten Woywodſchafften und Diftriden Marſchalck 
alle Criminal- Sachen richten / und die Verbrec nach des Velbre⸗ 
chens Beſchaffenheit ſtraffen / exceptis caufis juris, oder welche bez 
reits vor des gegenwaͤrtigen Inter - Regni Publicirung / in den Gerich⸗ 
ten anhaͤngig gemacht worden. A 


Damit wir nun Diefe Confoederation einander umb fo viel feſter har: 
fen möchteny haben wie felbe mit dem Siegel unfers Giewifjens und mit unfer 
Hand Unterſchrifft bekrafftiget. Witerdyjjen haben wir von dem 14. Febr. 


in welchem Tage Unſere Confoederation verleſen und von allen nemine 
contradicente angenommen worden / biß nunher dieſelbe nicht publici- 
ren wollen / ſondern bey der Entſagung unſers Gehorſams verbleibende / 
und felbe als die letzte Ermahnung des Durchleuchtiaften Koͤniges Au- 
gutti anſehende / mit modeltie und Gedult auff feine Beſſerung gewar⸗ 
tet / in Meynung Er wuͤrde zum wenigſten auff eine ſolche Noͤhtigung 
die Dajeftát der Freyheit Rede und Antwort geben; Wann Wir de 
ber erfahren / daß das Letzte aͤrger denn das Erſte / und Augenſchein⸗ 
lich ſehen / daß keine Hoffnung zur Beſſerung verhanden / zugleich auch 
daß der König Auguftus mit Gewalt und gutem Bedacht / auff Unfere 
Freyheit lof gehet; als der auff dem Confilio zu Krakau fo vieler Boys 
wodſchafften und Krdyfe Zuſammenkunfft vor ein ſtraffbahres Con- 
venticulum gußgeruffen; eine freye und ihrer Freyheit (id) annehmende 
Nation mit einem unerhoͤrten und nur in denen abfolutis Dominiis ge⸗ 
braͤuchlichen Worte Rebellen nennet / und vor Perduelles & hoftes Pa- 
wie ſchillt / die vor ihres Vaterlandes Wollfahrt und deſſen ſpolürte 
Zierahten redende keine andere Refolution haben koͤnnen, als in patria 
liberé vivere, pro patria libenter mori, Seiner Cantzley Befehl erthei⸗ 
let / Univerfales an die Armee, unb Wuffbohts- Briefe an ben Adel zum 
Pofpolite Ruszenie auszugeben / zu augenſcheinlicher Anzuͤndung eines 
einheimiſchen Krieges / auffwiegelnde gentem contra gentem, fratrem.» 
contra fratrem ; Und damit Er unter den Einwohnern dergleichen Blut⸗ 
vergieſſen ſtifften möchte, weil Er die Feld⸗Herrn / wiewohl mit groß 
fen promeflen dazu nicht bewegen koͤnnen / entruͤſt Er die Armee ihren 
Gehorſam / macht eine Confederation, und zwingt Sie dazu durch feiz 
ne Sachſen mit Gewalt / macht zum Nachtheil der Feld⸗Herrn Juris- 
di&ion und Macht; Verachtung der Republic, Marſchalcke / Subftitu- 
ten und Antiduees, welche der Conflitution Anni 1699, fo von dem Con- 
foederations-Marfiball den Titel fuͤhret / und mit aller rigueur auffgeſe⸗ 
get worden / mithin auch der eingepflantzten Liebe zum Vaterlande vere 
geſſende / wegen eines privat Nutzens und Contentixung ihrer Ambition, 
auch durch ihren ruin groß zu werden / ſich dazu relolviret. 


Alle diefe gegen die Refpublic vollfüͤhrte ſchwere Verbrechen 
hat der Durchleuchtigfie König verfiegelt mit dem Letzten / deffen man 
ohne Leyd und Thraͤnen faſt nicht zu gedencken vermag / nemlich mit dem 
grauſahmen Verfahren gegen die Perſohnen der Durchleuchtigſten 

C Könige 


Königlichen Printzen Jacobs und Confkantins / welche Er auff Ihre 
Zurucck⸗Reiſe von Breslau nach Olau / da Sie nichts dergleichen beo 
forgen konten / als die unſchuldig und in frembdem Gebjeth ficher hätten 
ſeyn ſollen / der Refpublic Pupillen / dieſer Nation Gebluſth / Soͤhnẽ eines 
fo großen Koͤnigs / welchen die gange Welt confideripet ; nicht als Kos 
nigliche Söhne (welchen der Burchl, Koͤnig ſelbſt in denen PactisCon- 
ventis alle Sicherheit und Schutz geſchworen / und das Recht / ſo Er pero 
theydigen ſollen / gebrochen / ſondern als die geringſten Leute oder Ubels 
thaͤter wegnehmen / und Sie auff die Pferde werffende nach Sachſen / 
als leibeigene Knechte wegfuͤhren laſſen: & qvem piguit vulgariem, fe- 
cit palmarium, womit Er der Relpublic auff einmahl den $ 

chen geſuchet; denn wann das Durchleuchtigſte Hauß Crlarum prg- 
pago decora ac prima columina Regni, in ein ſolches Ungluͤck verfallen / 
wer kan wol von den Einwohnern ficher fepn : Qvis non trepidabitad 
nutum tam feveri Sceptri, Es hat der Durchleuchtigſte Koͤnig ſeine in- 
tentiones an Tag gegeben / daß Er die gange Zeit feiner Regierung 
nichts anders gethan als wie Er feinen Thron defpotice firmaret, & à 
ſubditis magis timeri qvam amari mollet, In deme Er das Grund⸗ 
Geſetze unſerer Freyheit de non captivandis nifi jure vidtis quffgehoben / 
une mit Süßen getreten in der Perſohn der Durchleuchtigſten Prinsen, 
So wie Wir nun des ſo ſchweren und denen Seculis unerhoͤrten Un⸗ 
rechts / fo den Durchleuchtigſten Pringen wiederfahren / uns anzuneh⸗ 
men billigſt erkennen; Alſs verſprechen Wir bey Ihnen big zum letz⸗ 
ten Bluts⸗Tropffen zu ſtehen / und weil Wir ſehen / daß alles was nue 
verſuchet worden umb des Königs Beſſerung zu befordern umbſonſt 
und vergebens geweſen / fo befeſtigen Wie in bem Nahmen des Aller⸗ 
bóchfien/ per qvem Reges regnant, mit der alten Pollniſchen Treu bite 
fe Unſere Confederation, mit einmühtiger Zuſtimmung daß das Inter- 
regnum ungeſaͤumt publiciret werde / und den Hn, Cardinal Primas Uns 
ſerm Hoͤchſtgeehrten Herrn bittende / daß Er die Univerfales publicire, 
& fuo jure fuccesfivé utatur. Damit auch diefe Unſere Confederation.» 
der gangen Welt kund werde / laſſen Wir Sie druͤcken / und in der Burge 
gerichten / ſchon per figuram interregni ad ada bringen. Geſchehen War⸗ 
ſchau / den Ao, 1704. 


Michael Cardinal Radzecovvs£i, Nicolaus Svvizenki, 
Primas von der Crohn und G. F. Lite Epifcop, Pofnanienfis. 
tauen / m. p. Hiero- 


Hieronymus „Lubomirski , Petrus Jacobus Bronisz, 
Caſtellanus Cracovienfis, Supremus Staroft von Pyzdry, Confederations 
Regni Exercituum Dux, Marſchaſck / mp. 


Sigismundus Dézmbs£i , 


Stanislaus Leszeziusti, 
Palat, Brzeltens, ‘Capit, Dybovv, 


Palatinus Posnanie, 


Francifcus Grzybovvski, 


Joannes ex Inanovvic 
Gaftellan, Inocoladovv: 


Odrovvacsz Pzeniocszel, 


Palatinus Siradiæ. F s 
Paulus in Radzanovvice & 


Niszczyce Niszezycki, 


Georgius Tovvianski, 
Caftellanus Plocenſis. 


Palatinus Lenczyciz, 
Adamus Naramovvski, 


Caftellanus Szremenfis 
Cap, Uylcens. Pilícen, mp, 


Der Confoederirten Woywodſchafften / Diftricten und 
Kraͤyſen Deputirte, fo dem Cardinal Pri mati, und dem Gene- 
ral- Confederations- Marſchalck asſiſtiren / und den Eyd der 
General -Conforderarion empfangen follen. 
Den 704. 


Aus der Woywodſchafft Poſen: 
Der Hr, Uladislavv Pomirski, Hr. Uladislavy Bronikovvski, 
Cron⸗Unter⸗Stallmeiſter. Unter⸗Truchſes vonFrauſtadt. 


Hr. Frantz v. Brin Radzevvs£i, Hr. Maximilian Miaskovvski, 
^. Gtatoft von Frauſtadt. Schencke von Pofen. 


Hr. Adam Kezminski, Hr. Johann Leszezye Mzer- 
Unter⸗Nichter von Frawſtadt. ſeyys z Schatzmeiſter vong alih. 
Aus 


Aus dem Palatinat Kalifz, 
Hr. Johann Supicha/ Hr. Martin Slonecéi, 
Starofta Bobrniski. 
3 i Hr. Michael Kyvilecki, 
Hr, Uladislayv Czarnkovvski, 
Hr. Zdzychovvski, 
Buͤrggraff von Walch. 


Woywodſchafft Siradien. 
Hr. Johann Maczynski , Hr. Trzebicki Woyski von 
Fahntraͤger von Siradien. Wielun. 


Hr. Niclas Bardski, 


Hr. Myczelski, 


; Hr. Albrecht Walenséi, 
Unter⸗Richter von Frauſtadt. 


Caftell, von Spicimierz. 


Terra Vielunenfis, 
Hr. Chlebovvsli. Hr. Koznchovvs£i, 


Woywodſchafft Lenezyc. 
Hr. Matthias Gembic/i , N 
Staroſt gol Nakzel. Des Palati- Hr. Johann Kvviackovvski, 
nats von Lenczyc Confederations Schwerdtraͤger von Hahicz. 
Marſchalck. — 
Hr. Adam Svvanski, 


Hr. A Hr. Marcus Bardzinski, 
Truchſes von Lenczyc, 


Notarius von Przedeck. 


Woywodſchafft Brzefe in Cujavien». 
Hr. Andreas Glemboc/i, 
Starofta von Brzeſe. Hr. = Richter 


von K lj 
Herr Jacob von Budzislavv Es: 


E Wyfocki , Hr. Scholovvsíi, 
Unter⸗Truchſes von Goſtynim Burggraf von Brzeſe in Cujavien, 
Woywod⸗ 


Woywodſchafft Inovvlaclavv, 
Hr. Andreas Oxeki, Hr. Pavvl Moravvsfi, 
Juͤgermeiſter von Inowlaclaw. Straroſt von Ginewkow, 


Herr Andreas Kolncki: Herr Andreas Milevvski, 
Terra Dobrynenfis, 
Hr. Jofeph Narzymsli, 


Staroſt von Boberwycki. Hr. Alexander Nxeborski, 


Truchſes von Dobrzyn. 
Hr. Joh, Stanislavv Romeeli, 
Marſchall von der Dobrzynſchen 


Confederation, 
Woywodſchafft Plocko. 
Hr. Albrecht Slowvski , ; 
Fahntraͤger von Podo. Hr. Andr. Mlecki, 
Unter⸗Schencks von Plock. 
Hr. Jofeph Zielncski, 


Fahntrdger von Dobrzyn. r. Johann Mlodziansvvséi , 
> 5 Land⸗Notarius von Plocko. 


Herr Ziminski, 
Staroſta Lipinski, 


Hr. Bogdam Mofzovvski, 
Truüͤchſes von Plock. 
Woywodſchafft Mazavien. 
Herr en gala von Gyer(f. 
Terra Varfavienfis, 
Hr. Narzemski , Herr Adam Skulsti, 
Fahntraͤger von Czechanow 
Terra Viscenfis, 
Herr Thomas Rakovyski, Hr. Frantz Chomentovvski, 
Aus bem. Palat: Podlachien, 
Terra Drotinenfis, 
Herr Luzecki, Palatinides Rodlachia, Ter- 


Terra Wyszögrodenfis. 
Hr. Adam Lafocki, 
Staroſt von Wyßogrod. 
Hr. paul Jarosfevvski, 
Schwerdtraͤger ven Plocko und 
VBurg⸗Richter von Wyßogrod. 
Terra Zakroczynenfis. 
Hr. Ludvvig Lafocki, 
Staroſt von Zakroczyn. 
Herr Adam Zabicki, 
Fahntraͤger von Zakroczyn. 
Terra Czechanovienfis, 
Hr. Przedvvoievvsti Woyski 
von Czekanovv, 

Terra Lomżenfis, 
Herr Ludwig Zieliniski, 
Sabntráger von Loma, 
Terra Rozanenfis. 
Herr Felicianus Karmevvski, 
Woyski von Rozan, 
Terra Livenfis, 

Herr Carl Oborski, 
Staroſt von Lama, 
Herr Anton Czeciszevvski, 
Unter⸗Truchſes von Lira. 
Terra Nuzenfie, 
Herr Brzezinski, 
Untevstäimmerer von Nutz. 


Hr. Godlevvski, 
Staroſt von Nutz. 
Terra Mzelnicenfis. 
Herr Krasnodelbski, 
Untertruchſes von Podlachien, 
Herr Skivvski , 
Untertruchſes von Drohyck. 
Terra Bielfcenfis, 
Herr Jeruzelski, 
Gabnteáger von Bielſk. 
Hr. Alexander Gafovyski, 
Truchſes von Bielſk. 


Palat,Ravenfis. 
Herr Theodorus Plichta, 
Kaͤmmerer von Gnyſtyn und 
Confæderations-Marſchalck. 

Hr. Laurentius Svvidzins£i, 
Terra Sochaczevvienf(is, 
Herr Luszczewski, 
Truchſes von Sak roczyn, 
Hr. Paul Nzeborovvski, 
Jaͤgermeiſter von Sochaczevv. 
Terra Goftynenfis. 
Hr. Felician Kracavyski, 
Staroſt von Goſtynin. 
Hr. Johan Krzeczevvski, 
Jägermeiſter von Goftynin.- 


Des General - Confederations - Marſchalcks Eyd, 


deme ich auff Begehren dev WoywodſchafftenKraͤyſen und Di- 
ftriéten, fo in der Confederacion begriffen, mich unterfangen das 
Ampt eines General- Conlogderations- Maͤrſchalcks zu verwalten / S 
dabey 


ie ſchwere dem Allerhoͤchſten Drey⸗Einigen GOET daß nach 


bobęb fine ulla partialitate tren verhalten werde / vermoͤge deffen, fo mir 
darch die geſchriebene Confederation committitęt worden / und nebſt 
dem Herrn Cardinal Primas denen Perren Senatoren, Confiliariis, 
und bem gangen confederirten Adel bey der Heil. Roͤmiſchen Cae 
tholiſchen Religion, denen Gottes + Häufen / der Crohn und 
G. F. Litthauen Rechten und Freyheiten / circa omnia jura Cardinalias 
Und bey allen Confederirten insgemein DIE zu Außgieſſung meines letz⸗ 
ten Blats⸗Tropffens ſtehen / noch mein Marſchalcks⸗Ampt verlaſſen 
werde / ſo lange die Refpublic tam ab intra qvam extra nicht wird befrięe 
Diget ſeyn; und die aus den alten Schrancken ausgewichene Geſetze 
nicht wieder in ihr altes Gleiſſe gebracht worden. Alle zu meinem 
Marſchalcks Gericht gehörende Sachen will Ich zugleich mit denen 
Herrn Confiliaris fecundum jus fcriptum juſtitiam & æqvitatem fine ul- 
Ja perfonarum refpedtu amici & inimici Civis & peregrini, difcrimine: 
ſublato, welches alles ich fide, honore & confcientia, als ein Nedlicher 
von Adel zu halten ſchuldig bin / fo wahr Mir GOTT und fein Heili 
ges Leyden helffe! 


Der Senatoren und Confiliariorum Eid, 


Ch N. N. ſchwere dem Allerhoͤchſten Drey⸗Einigen GOTT 
Bos wie id) zu der General- Confederation, welche zum Schutz 


der H. Catholiſchen Religion und Beſſerung Unſer gebrochenen 
Geſetze gemachet werden / trete / bey derſelben H. Catholiſchen Religion, 
bey dem Hrn. Cardinal Primate der Crohn und G. F. Litthauen bey 
Dem Confederations Marichal bey Uns ſelbſt / Unfern Brüdern / dem 
Ade / und jedem fo in der Confederation (id) befinden wird / oder zu bete 
felben treten / mit allen meinen Kräften Gut und Blut an allen Orten 
ſtehen werde / noch die Republic edid biß Sie tam ab intra qvam 


ab extra beruhiget werde; Wovon Mich weder einige Refpesten,nod) 
Gaben / Verheiſſungen / Freundſchafft oder Haß abhalten follen. Des 
Hrn. Card. Primatis UND des Hrn. Conſaderation:-Marſchalcks U- 
niverfalen, will ich den ſchuldigen Gehorſahm leiſten / und ihnen genug 
thun. Mit gutem und getreuen Naht der Refpublic und der Confade- 
ration behwohnen. Der Feindlichen Parthey keine Warnungen com. 
municittn/ keine Secreca eröffnen’ in keine ſchaͤdlichecorrelpondentz wee 
der ſelbſt noch durch Subcedinirty Perſohnen mich einlaſſen. ai 

mehr 


mehr aber fo mir etwas dem Gemeinen Veſten und der Confederation 
ſchaͤdliches bewuſt fyn möchte, dieſelbe warnen und nach Vermoͤgen 
abzukehren mich bemühen. Die zum Gericht kommende Sachenrecht 
richten / und dabey GOTT, die Geſetze und mein Gewiſſen vor Augen 
haben. So wahr Mir Go Ter und fein unſchuldiges Leyden helffe. 

Die Jenigen aber fo in den Woywodſchafften / Kraͤyſen und Die 
ferien als Deputirte den Eyd von dem Adel abnehmen werden / werden 
dieſes hinzuſetzen: Das Er recht geſchworen werde das Gezeugniß ade 
hoͤren / und ſelbes keinem ohne vorher geleiſteten Eyd ausgeben. 

Der Ofücianfe und des Adels Eyd 
Iſt mit dem Obigen eins. 


Stephanus Urbanowskt; 
Notarius Caſtrenſ. Ulchovv. Secre: 
tariusConfoederationisGeneralis, 


Cujus qvidem Confœderationis fupra Scripta idem 
Generofus Stephanus Urbanowski Notarius Caftrenfis 
Uſchowmodemæ Confœderationis offerens originale 
circa acta officii Caftrenfis Capitanealis V arfavienfis re- 
liqvit, & relictum circa Acticationem ejusdem Confor» 
derationis in acta præſentia manu fuà ſubſeripſit. 


ŁEM 


Franciscus Loski, Pocillator Y a&roczyn. 
Vice-( apitaueus €. Judex Cafiren|. 
Varſavienſis. 
Correxit Stans ki. 


